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Wien 1882. (7884. 8.) 

Loretz H. Beitrag zur geolog. Eenntniss der cambrisch-phyllitischen Schiefer
reihe in Thüringen. Berlin 1882. (7891. 8.) 

— — Ueber TransversalschieferuDg und verwandte Erscheinungen im 
thüringischen Schiefergebirge. Berlin 1882. (7892. 8.) 

Mac-Pherson J. et Choffat Paul . Note sur les valtees tiphoniques et les 
eruptions d'ophite et de tescbenite en Portugal 1862. (7895. 8.) 

Marehesetti C. Dr. Sulla natura della cosiddetta PelagoBite. Trieste 1882. 
(7917. 8.) 

Cenni geologici sull' isola die Sansego. Trieste 1882. (7918. 8.) 
Nehring A. Dr. Ueber die letzten Ausgrabungen bei Thiede, namentlich über 

einen verwundeten und verheilten Knochen vom Riesenhirsch. Berlin 1882. (7886. 8.) 
Newberry J. S. Dr. Hypothetical High Tidea, as Agents of Geological 

Change. New-York 1882. (7882. 8.) 
Nicolia Enrico. Sistema LiaBico-Giurese della Provincia di Verona. Memoria. 

Verona 1882. (7906. 8.) 
Paroua C. F . Dr. Sopra due piani fossiliferi del Lias nell' Umbria. 

Milano 1882. (7881. 8.) 
Pi la r G. J. Dr. ßeolozka Opazanja u Zapadno) Bosni. Zagreb 1882. 

(7898. 8.) 
Prag. Bericht über die Thätigkeit des Landesculturrathes für das Königreich 

Böhmen im Jahre 1881—82. Prag 1882. (7914. 8.) 
Roth. J. Zur Kenntniss der Ponza-InBeln. Berlin 1882. (7.907. 8.) 
Siegmeth Carl. Einige Worte über die Industrie der Trachytgebirge Ost-

ungarns. Wieu 1882. (2523. 4.) 
Stefani Carlo de. Quadro comprensivo dei terreni che costituiscono 

1' Apennino settentrionale etc. Pisa 1881. (7899. 8.) 
Steinmann G. Dr. Geologischer Führer der Umgegend von Metz. Metz 1882. 

(7887. 8.) 
Pharetronen-Studien. Stuttgart 1882. (7916. 8.) 

Schweiger-Iierchenfeld A. von. Die Adria. Liefg. 1—4. (7912. 8.) 
Schwippel Karl Dr. Ucbersicht der geologischen Verhältnisse der Um

gebungen von Brunn. 1882. (7908. 8) 
Tachermak G. Dr. Lehrbuch der Mineralogie. II. Lieferung. Wien 1882. 

(5580. L. 8.) 
War th Conat. Ueber die im Harzöl vorkommende Capronsäure. Carlsrahe 

1882. (7894. L. 8.) 
Whitaker W. The geological Record for 1878. London 1882. (6113. 8.) 
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Berichtigungen. 
Dr. V. Uhlig. B e r i c h t i g u n g e n zu meiner S c h r i f t : Zur 

K e n n t n i s s der Cepha lopoden der Rossfe ldschich ten . 
In der genannten Arbeit (Jahrbuch der geolog. Reichsaustalt. 32. Bd. 1832) 

wird die Localität „Rasperhölie" als im Salzkammergut befindlich angeführt (S. 392). 
Wie mir Herr Oberbergrath v. M o j s i s o v i c s freundlichst mittheilte, befindet sich 
diese Localität jedoch in der Umgebung von Hallcin. Demselben verdanke ich auch 
die Nachricht, dass zu „Trenkelbach" bisher keine Rossfeldschichten aufgefunden 
wurden, obwohl einige Exemplare des Untersuchungsniateriales mit dieser Localitäts-
bezeichnung verschen waren. Es dürfte dies daher wahrscheinlich auf Etikettenver
wechslung beruhen. 

Zur Abbildung von Haplocems Grasianum auf Seite 393 möchte ich be
merken, dass dieselbe in der Nahe des Mundsaumes einige Parallelstriche zeigt, 
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welche an einen Aptychus erinnern. Diese Striche sind am Exemplare in der That 
in ähnlicher Weise zu sehen, hei näherer Betrachtung erweisen sie sich jedoch als 
Zufälligkeiten des Erhaltungszustandes und haben keinen Zusammenhang mit dem 
Aptychua. Der Zeichner hat dieselben gegen meinen Wüten wiedergegeben und so 
wurden diese Zeilen zur Aufkläruug uothwendig. 

Dr. V. TJhlig. A e n d c r u n g deB G a t t u n g s n a m e n s Be-
neckeia i n Silesites. 

Der Name Beneckeia wurde von mir für eine Amrnonitengruppe der unteren 
Kreide in Anwendung gebracht (cf. Acadcmischcr Anzeiger 1882. S. 134. Die Werns-
dorfer Schichten und ihre Aequivalente, Sitzungsberichte d. k. Academie d. Wissen
schaften 1882, S. 117). Da fast gleichzeitig Herr Oberbergrath v. Moja isovics 
ein« Gattung gleichen Namens aufgestellt hat (die Cephalopoden der medit. Trias
provinz, Wien 1882, S. 183), die ausführliche Beschreibung der Cephalopoden ,der 
Wernsdorfcr Schichten aber noch nicht erschienen ist, so ändere ich dm Namen 
Beneckeia in Silesites. 
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